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Conchita Wurst Sängerin
Conchita Wurst ist am 5. Juli un-
plugged imPfarrgartenAschbachzu
erleben. Seite 20 / Foto: Hanna Fasching

Vorsorge-Plattform
startet durch
In Amstetten gibt es ab sofort eine
neue Zeitpolster-Gruppe – einMo-
dell der sozialen Vorsorge durch
Nachbarschaftshilfe. Menschen
schenken ihre Zeit, um andere zu
unterstützen – und erhalten dafür
eine Gutschrift in Stunden. Die
Plattform lädt interessierte Perso-
nen zum Infoabend am Mittwoch,
23. Juli, ab 17 Uhr im Stadtbrau-
hof ein. Seite 2

„Die eingebildete Kranke“ Mit einer zeitgemäßen Adaption von Molières „Der eingebildete Kranke“ feiert
der Theatersommer Haag sein 25-jähriges Bestandsjubiläum. In der Hauptrolle ist Ursula Strauss zu sehen. Seite 6 / Foto: mai

<StadtbusonTour
Ab sofort ist in Amstetten der neue
Stadtbus unterwegs – und das mit
50 Prozent mehr Angebot sowie zu
100 Prozent elektrisch. >> Seite 3

<Freibaderöffnet
Im Beisein von Landeshauptfrau
Johanna Mikl-Leitner (ÖVP) wur-
de das neue Familienbad in Neu-
hofen/Ybbs eröffnet. >> Seite 4

<Tips-Gewinnspiel
Der Mostviertler Helmut Scharner
veröffentlicht Anfang Juli einen
neuen regionalen Krimi. Tips ver-
lost fünf Exemplare. >> Seite 10

<LadiesOpen2025
Die ITF World Tennis Tour kehrt
zum zweiten Mal nach Amstetten
zurück – mit demW75-Damentur-
nier Ladies Open. >> Seite 16

<Sommerkino
Perspektive Kino Amstetten lädt
zum cineastischen Genuss unter
freiem Himmel ein. Tips verlost
4x2 Tickets! >> Seite 18

<Viertelfestival
Bis 20. Juli erwarten die Besucher
des Viertelfestivals noch High-
lights, bei denen die vielfältige Re-
gionalkultur erlebbarwird.>> Seite 22
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NEUES VORSORGEMODELL

Nachbarschaftshilfe mit Zeitpolster
AMSTETTEN. In der Bezirks-
hauptstadt entsteht eine neue
Form der Vorsorge mit Herz:
Die Zeitpolster-Gruppe Am-
stettennimmtihreTätigkeitauf
und lädt interessierte Perso-
nen zum Infoabend am Mitt-
woch, 23. Juli, ab 17 Uhr im
Stadtbrauhof ein.

Zeitpolster ist ein mehrfach
ausgezeichnetes Modell der
Nachbarschaftshilfe: Menschen
schenken ihre Zeit, um andere zu
unterstützen – und erhalten dafür
eine Gutschrift in Stunden. Die-
se Stunden können später im
eigenen Alter eingelöst oder an
Angehörige übertragen werden.
Damit bietet Zeitpolster ein
durchdachtes Konzept zur sozia-
len Vorsorge.

Notfallkonto
Wer noch keine Stunden ange-
spart hat, zahlt einen Beitrag von
elf Euro pro Stunde. Darin ent-
halten sind Versicherung, Orga-
nisation und Koordination. Fast
die Hälfte dieses Betrags fließt in
ein Notfallkonto, das Hilfe si-
cherstellt, wenn aktuell keine
passende Unterstützung im
Netzwerk verfügbar ist.
Die Tätigkeiten der Zeitpolster-
Helfer sind vielfältig: Sie beglei-
ten ältere Menschen zum Arzt

oderbeimSpaziergang,helfen im
Haushalt, erledigen Einkäufe
oder leisten Gesellschaft. Auch
Kinderbetreuung wird angebo-
ten. Die Einsätze sind flexibel,
versichert und gut organisiert – je
nach Zeit und Interesse der Frei-
willigen.

Engagiertes Team vor Ort
In Amstetten stehen mit Elisa-
beth Stückler undGebhardBauer
zwei engagierte Gründungsmit-

glieder bereit. Unterstützt wer-
den sie von Regionalkoordina-
torin Judith Schneider, die den
Aufbau der Gruppe begleitet.

„Das Einzigartige an Zeitpolster
ist, dass man ganz unkompliziert
Menschen helfen kann, die man
noch nicht kennt, die aber gerade
Unterstützung brauchen: Beson-
ders ältere, einsame Menschen
sind uns ein Anliegen aber na-
türlich auchMenschen, die durch
Krankheit/Unfall/OP kurz- oder
mittelfristig auf Hilfe angewie-
sen sind oder (alleinerziehende)
Eltern, die sonst keine Unterstüt-
zung mit der Kinderbetreuung
haben. Und während anderen
Menschen geholfen wird, sorgt
man automatisch für seine eige-
ne Zukunft vor: Die Stunden

werden gutgeschrieben für spä-
ter, wenn man selbst einmal Hil-
fe braucht. Außerdem gibt es bei
Zeitpolster ein kleines Team an
Angestellten, das dafür sorgt,
dass alles auch langfristig pro-
fessionell abläuft“, informiert die
Regionalkoordinatorin.
Das Amstettner Gründungsmit-
glied Gebhard Bauer ist durch
seine Frau zufällig auf die Ini-
tiative Zeitpolster gestoßen. Sei-
ne Amstettner Team-Kollegin
Elisabeth Stückler wurde durch
einen Beitrag auf Facebook auf
das Betreuungs- und Vorsorge-
netz aufmerksam: „Dass es eine
Gruppe in Amstetten geben soll-
te, fand ich gut. Da ich mich
ohnehin sozial engagieren woll-
te, war dies eine passende Gele-
genheit. Ich informierte mich auf
der Homepage und fand Zeit-
polster gleich sympathisch. So-
mit meldete ich mich für das
TeamAmstetten.“
Mittlerweile ist dieses Team aus-
geschult und hat bereits gestar-
tet. „Aktuell sind wir mittendrin
im Bekanntmachen in der Stadt
durch Plakate sowie Flyer und
freuenunsvorerst besondersüber
Helfende, die sich über die Web-
seite beziehungsweise über
Telefon bei uns melden kön-
nen“, so Bauer.

Mithelfen oder mitgestalten
Zeitpolster Amstetten sucht der-
zeit nicht nur freiwillige Helfer,
sondern auch ein weiteres Mit-
glied für das lokale Organisa-
tionsteam. „Wer sich für das so-
ziale Miteinander in Amstetten
engagieren möchte, ist willkom-
men“, lädt Regionalkoordinato-
rin Judith Schneider ein.<

Die Amstettner Zeitpolster-Team-Mitglieder Gebhard Bauer und Elisabeth
Stückler mit Regionalkoordinatorin Judith Schneider (Mitte) Foto: Zeitpolster

Kontakt Team Amstetten
Tel. 0664 88487926
team.amstetten@zeitpolster.com
www.zeitpolster.com
Erster Infoabend
Mi., 23. Juli, 17 Uhr
Stadtbrauhof Amstetten

Die Tätigkeiten der Zeitpolster-Helfer sind vielfältig: Sie begleiten ältere Men-
schen zum Arzt oder beim Spaziergang, helfen im Haushalt, erledigen Einkäufe
oder leisten Gesellschaft. Auch Kinderbetreuung wird angeboten. Foto: Ingrid Delacher

Das Einzigartige an Zeitpolster
ist, dass man ganz unkompliziert
Menschen helfen kann, die man

noch nicht kennt, die aber
gerade Unterstützung brauchen.

JUDITH SCHNEIDER



www.tips.at 3Aus der region

MOBILITÄT

Amstettner Stadtbus geht in Betrieb
AMSTETTEN. Am 1. Juli wurde
imwahrstenSinnedesWortesder
Schalter für den neuen Stadtbus
in Amstetten umgelegt. Der Ci-
tybus ist nun der Stadtbus – mit
50 Prozent mehr Angebot und zu
100 Prozent elektrisch.

Die neue Busflotte fährt mit 100
Prozent Ökostrom und mit selbst
produzierter Energie aus demWas-
serkraftwerk der Stadtwerke Am-
stetten.UmzumUmstiegvomAuto
auf den öffentlichenVerkehr zu be-
wegen, werden unter anderem die
Betriebszeiten erweitert und eine
zusätzliche Linie installiert. „Der
neue Stadtbus steigert das Angebot
um 50 Prozent. Damit fahren die
sieben Busse jährlich achtmal um
die Erde. Das sind rund 340.000
Kilometer pro Jahr“, so Bürger-
meister Christian Haberhauer. Die
zusätzliche, siebte Linie führt vom

Bahnhof über die Wiener Straße
und Reichsstraße in Richtung
Dingfurth. Damit wird eine Ver-
bindung zu einem wichtigen Stadt-
entwicklungsgebiet und zu den dort
ansässigen Unternehmen geschaf-
fen. Künftige Haltestellen: Bahn-
hof – Arbeiterkammer – Agatha-

straße – Friedenstraße – Josef-Um-
dasch-Platz – Industriestraße – Ot-
to-Schott-Straße – Luft – Leon-
hardstraße – Hans-Kudlich-Straße.
Mit der Neuvergabe wird der Be-
trieb auf Samstagnachmittag er-
weitert. Bislang endete der Sams-
tagsbetrieb um 12.30 Uhr. Dieser

wird nun bis nach 19 Uhr ausge-
dehnt. Generell wird der Fahrplan
erweitert. Die ersten Busse starten
vor 6 Uhr, die letzten verkehren
künftig nach 19 Uhr (bislang 6.20
Uhr bis 19 Uhr). Die Taktführung
wird zudem optimiert und an den
Bahnverkehr angepasst.
Die Taktfrequenz wird in den
Hauptverkehrszeiten bei den am
stärksten frequentierten Linien auf
drei Fahrten pro Stunde verdichtet.
Dies betrifft Linie 1 (Allersdorf),
Linie 3 (Parksiedlung) sowie Linie
4 (Krautberg).
Ergänzt wird das Stadtbus-Ange-
bot wie bisher durch das CityAst.
Auch das Anrufsammeltaxi steht
vor einer Überarbeitung.<

(V. l.): Vizebürgermeister Gerhard Riegler (SPÖ), Bürgermeister Christian Haber-
hauer (ÖVP), Vizebürgermeister Markus Brandstetter (ÖVP), Anton Pichler (N-
Bus GmbH) und Jürgen Hürner (Geschäftsführer Stadtwerke Amstetten) Foto: mai

Mehr Informationen
zum Stadtbus, zu den Tarifen
und zu den neuen Fahrzeiten auf
stadtwerke.amstetten.at

Jetzt neueste Hörgeräte-
Generation testen und bis
zu € 1000,-*Rabatt sichern.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Angebot gültig
bis Ende August.

*bis zu € 1000,- Rabatt ist ausschließlich gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf von zwei Hörgeräten der Stufe 8. Ab der Stufe 7 gelten folgende Rabatte bei beidseitiger Hörgeräte-Versorgung nach Zuzahlung: Stufe 7: € 750,- ;
Stufe 6: € 500,- Stufe 5: € 250,-. Einlösbar in allen Neuroth-Fachinstituten in Österreich. Aktion gültig bis 31.08.2025. Pro Person nur ein Rabatt gültig. Nichtmit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Keine Barablösemöglich.

UnsereHörstärke
Testtage in
Amstetten.

IhrNeuroth-Fachinstitut Amstetten
Hauptplatz 27
Tel.: 07472/67 358
neuroth.com
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STADTWERKE AMSTETTEN

Neuer Service Point offiziell eröffnet
AMSTETTEN.Mit demneuen Ser-
vice Point setzen die Stadtwerke
ein klares Ausrufezeichen für die
Energiewende – und zwar ös-
terreichweit. Kürzlich fand die
offizielle Eröffnung statt.

Mit einem Tag der offenen Tür am
27. Juni öffnete eines der moderns-
tenKundenzentrendesLandes rund
um die Energiewende erstmals sei-
ne Tore.Was aussieht wie ein klas-
sischer „Service Point“, ist in
Wirklichkeit ein interaktiver Zu-
kunftsort: ein Hightech-Show-
room, Beratungszentrum und Kli-
mahub in einem, der zeigt, wie
Energiethemen greifbar, alltags-
tauglich und erlebbar gemacht
werden können. Ein echtes Pio-
nierprojekt – nicht nur für die Bran-
che, sondern auch für die Art, wie
Kommunikation über Energie neu
gedacht wird.

Ein Ort zum Beratenlassen, Fra-
genstellen, Anschauen und An-
greifen: Die Stadtwerke machen
dasThemaEnergiewende zu einem
Erlebnis. Fokus ist das Sicht- und
Erlebbarmachen einer grünen Zu-
kunft. Der Service Point stellt da-
bei Beratung, Informationsver-
mittlung sowie individuelle Lö-
sungen für Kunden in den Vor-
dergrund. Es dreht sich alles rund

um grünen Strom&Wärme, Smart
Home & Living, Mobilität sowie
ein nachhaltiges, effizientes Pro-
duktsortiment von Partnern wie re-
furbed, vibe, Miele, Coffee Che-
cker und vielen mehr.
Wechselnde „Themeninseln“ so-
wie ein „Climate Hub“, laden zum
Austauschen, Interagieren, zur
Wissensvermittlung und Beratung
ein.

Auch Showkochen, zahlreiche
Events rund um Nachhaltigkeits-
themen und zukunftsorientierte
Schulprojekte werden hier ein Zu-
hause finden.
Übrigens: Der Service Point dient
auch als Infopoint und Verkaufs-
stelle der Amstettner Veranstal-
tungsbetriebe (AVB) und löst so-
mit ab sofort das Kultur- und Tou-
rismusbüro im Rathaushof ab.<

(V. l.) Manfred Grestenberger (Leiter Stadtwerke Service Point), Vizebürgermeister Markus Brandstetter (ÖVP), Bürger-
meister Christian Haberhauer (ÖVP), Vizebürgermeister Gerhard Riegler (SPÖ), Christoph Sandler (Projektmanager Stadt-
werke), Wirtschaftsstadtrat Gerhard Irxenmayer (ÖVP) und Jürgen Hürner (Geschäftsführer Stadtwerke) Foto: mai

Auto landet auf
Motocross-Strecke

AMSTETTEN. Ein Auto mit vier
Insassen kam am Sonntag (29.
Juni) in Amstetten von der Bun-
desstraße ab und landete auf
einer Motocross-Strecke. Der
Wagen rutschte über eine steile
Böschung auf die bekannte
Motocross-Strecke im Ortsteil
Greinsfurth. Zwei Personen
wurden verletzt und von der
Rettung versorgt. Das Auto
wurde von der Freiwilligen
Feuerwehr Greinsfurth mittels
Seilwinde für den Abtransport
bereitgestellt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

BADEVERGNÜGEN

Neues Familienbad eröffnet
NEUHOFEN/YBBS. Bei strahlen-
dem Sonnenschein wurde das
neue Familienbad eröffnet. Viele
Gäste nahmen an der Feier teil,
die von einem Programm für die
ganze Familie begleitet wurde.

Geschäftsführender Gemeinderat
Peter Doersieb (ÖVP) führte durch
das Programm. Bürgermeisterin
Maria Kogler (ÖVP) begrüßte die
Besucher und gab einen Einblick in
das Projekt: Das alte Freibad, das
nach 50 Jahren sanierungsbedürf-
tig war, wurde nach einstimmigem
Beschluss des Gemeinderats um-
fassend erneuert. Die Freude über
die Fertigstellung und Freigabe des
neuen Bades war bei allen Betei-
ligten spürbar. Ein Höhepunkt der
Veranstaltung war die Übergabe
eines mobilen Schwimmbecken-
liftes durch den Lions Club Neu-
hofen Wiege Österreich. Präsident

Frank Niemann überreichte das
Gerät an die Gemeinde – ein be-
deutender Beitrag zur Barrierefrei-
heit im neuen Bad. In einer Inter-
viewrunde berichteten Generalpla-
ner Erwin Hackl, Bauleiter Leo-
pold Teufel und Badplanerin Cor-
nelia Schindelegger über Planung
und Umsetzung des Projekts. Pfar-
rerChristophHofstätter segnetedas
neue Freibad und stellte es damit in

den Dienst der Gemeinschaft. Die
Eröffnung nahm Landeshauptfrau
Johanna Mikl-Leitner (ÖVP) mit
den Kindern des Volksschulchors
vor. Die musikalische Umrah-
mungübernahmenderChorunddie
Musikkapelle Neuhofen. Im An-
schluss lud die Gemeinde zu Speis
und Trank. In geselliger Atmos-
phäre feierten die Gäste die Eröff-
nung des Familienbades.<

Beste Laune bei der Eröffnung des neuen Neuhofner Freibades mit Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner (5. v. l.). Foto: Marco Zehetgruber



www.tips.at 5Aus der region

UMWELTMOBIL

Unterwegs auf Verpackungssafari
BEZIRK. In diesem Sommer geht
das Umweltmobil auf große Tour
– undnimmt Interessiertemit auf
eine spannende Verpackungssa-
fari quer durch die Region. Unter
der Leitung von Umwelt-Guide
Magdalena wird eingeladen, in
die Welt der Verpackungen ein-
zutauchen und gemeinsam Ant-
worten auf zentrale Fragen rund
um Müllvermeidung, Abfallwirt-
schaft und Recycling zu finden.

VonJunibisSeptember2025macht
das Umweltmobil des GDA in
sämtlichen Gemeinden der Region
Amstetten Station. An öffentlichen
Plätzen erwartet die Besucher ein
interaktiver Informationsstand, be-
treut von erfahrenen Abfallbera-
tern. ImFokus stehen folgende Fra-
gen: Wie kann Verpackungsmüll
vermieden werden? Wie funktio-
niert Abfalltrennung tatsächlich?

Welche Folgen hat achtloses Weg-
werfen – das sogenannte Littering?
Was passiert mit Verpackungen
nach dem Recycling?

Tour durch alle Gemeinden
Die Verpackungssafari bietet
spannende Einblicke – nicht nur in
die Themen Recycling und Wie-
derverwertung, sondern auch in die

konkrete Umsetzung des neuen
Einwegpfandsystems für Geträn-
keflaschen und Dosen. „Die Ver-
packungssafari bietet uns die Mög-
lichkeit, aktuell über Fragen der
Mülltrennung und Verpackungs-
entsorgung zu informieren. Wir
kommen dazu in alle Gemeinden
des GDA-Verbandsgebietes im
Bezirk Amstetten und stehen per-

sönlich für Fragen zur Verfügung.
Natürlich gibt es auch ein kleines
Gewinnspiel sowie Informations-
unterlagen zum Mitnehmen“, so
GDA-Obmann Anton Kasser ge-
meinsam mit seinen Kollegen aus
demGDA-Vorstand.

Umweltmobil als interaktive
Station für die ganze Familie
Mit anschaulichemMaterial, Tipps
zur richtigen Trennung und nach-
haltigem Konsum sowie Mitmach-
stationen für Kinder und Erwach-
sene wird der Besuch beim Um-
weltmobil zur informativ-unter-
haltsamen Sommeraktion für die
ganze Familie.<

Das GDA-Team freut sich auf viele Besucher. Foto: GDA/Schmutz

Wann die Verpackungssafari
in welcher Gemeinde Halt macht,
ist unter www.gda.gv.at/
abfall-recycling/angebote/
verpackungssafari abrufbar.

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne in dieser 
Woche deinen eigenen Swimmingpool und verwirkliche deinen Traum 
vom eigenen Schwimmbecken. Gleich anmelden unter liferadio.at

presented by Oberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10. 06. bis 01. 08. 2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at

All you can

M
it der Life Radio Sommer Fla

tr
at

ePOOL

Hauptsache H
its

Inh. Franz Krottenthaler
Kreuzner Str. 1 ∙ 4360 Grein
Tel. 07268/230 ∙ kfz.krottenthaler@aon.at

 

Inh. Franz Krottenthaler

E-Bike 
Abverkauf
KTM Mod. 24 (Diverse Modelle verfügbar)
Zum Beispiel:
KTM Macina Tour CX 610
statt 3.899,-

   nur € 3.120,-

www.krottenthaler-kfz.at

(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)

Gebrauchte 
KTM E-Bikes
(Leih- und Vorführräder, 

solange der Vorrat reicht)

ab € 1.800,-
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„DIE EINGEBILDETE KRANKE“

Erfolgreiche Premiere in Stadt Haag
STADT HAAG. Mit einer zeitge-
mäßen Adaption von Molières
„Der eingebildete Kranke“ feiert
der Theatersommer Haag sein
25-jähriges Bestandsjubiläum.
Ursula Strauss brilliert in der
Hauptrolle der Hypochonderin
Arganne und überzeugte bei der
Premiere mit feinsinniger Ko-
mik und großer Präsenz.

Unter der Regie des renommierten
Theater- und Filmregisseurs Lean-
der Haußmann verschmilzt burles-
kes Spiel mit sozialer Brisanz.
Haußmann reizt das Stück durch
den klugen Tausch der Geschlech-
terrollen aus: Die ehemals männ-
liche Hauptfigur erstrahlt in weib-
licher Gestalt, ohne dabei denWitz
oder die satirische Schärfe zu ver-
lieren. Intendant Christian Dolezal
stellt denDiener Toni selbst auf der
Bühne dar – eine gelungene Team-

leistung im Zusammenspiel mit
dem hochkarätigen Ensemble des
Landestheaters Niederösterreich.
Besonders hervorzuheben: Robin
Krakowski in einer Doppelrolle als
Herr Doktor Rüschtüsch bezie-
hungsweise Thomas Diafoirus.
Inhaltlich inszeniert das Stück die
oft skurrileVerbindung vonSchein

und Sein: Eine eingebildete
Krankheit wird zur Tyrannei, Ko-
mik entsteht durch familiäre Intri-
gen – Molière live, humorvoll und
mit Tiefgang.
Zum Inhalt: Im Stück, einer der be-
rühmtesten Komödien Molières,
geht es deftig-burlesk zu. Es er-
zählt vom Verhältnis einer selbst-

mitleidigen Hypochonderin zu
ihrem geldgierigen Arzt. Die Ti-
tel(Anti-)Heldin Arganne ist gera-
dezu vernarrt in die Behandlungen
ihres Arztes und wird durch ihre
eingebildete Krankheit zur Tyran-
nin ihrer TochterAngelique, die sie
an einen verblödeten Arzt verhei-
raten will, was ebenfalls ihrem
eigenen Vorteil dienen soll.
Toinett (Toni), der gewitzte Die-
ner und Vertraute Argannes, be-
wegt diese, ihren eigenen Tod vor-
zutäuschen, um die Aufrichtigkeit
ihrer Familie auf die Probe zu stel-
len. Ihr erbgierigerMann zeigt sich
hocherfreut und ist somit in seiner
Verlogenheit entlarvt. Ihre Toch-
ter jedoch trauert tief und soll zum
Lohn ihren Geliebten heiraten dür-
fen.<

Freude nach der gelungenen Premiere im Beisein von Landeshauptfrau Johanna
Mikl-Leitner und zahlreichen weiteren Ehrengästen Foto: mai

Alle Inhalte zum Thema

PRIVATE HLW AMSTETTEN

Abschlussprüfung &Matura
AMSTETTEN. Zahlreiche Schü-
ler der Privaten HLW Amstet-
ten dürfen sich über eine er-
folgreiche Abschlussprüfung
beziehungsweise Matura freu-
en.

So hat sich etwa die dritte Klasse
Fachschule der Privaten Wirt-
schaftsschulen Amstetten er-
folgreich den Abschlussprüfun-
gen gestellt.

Dritte Klasse des
Aufbaulehrgangs
Die dritte Klasse des Aufbau-
lehrgangs der Privaten Wirt-
schaftsschulen Amstetten bekam
die weiße Fahne bei der Reife-
und Diplomprüfung. 1. Reihe
sitzend (v. l.): Selina Peneder,
Lucia Hackl, Jasmin Fogel, Di-
rektor David Fuchs, Klassenvor-
stand Gregor Kleiser, Elena Stö-

ger, Isabel Haiden, Natalia Ta-
borsky; 2. Reihe stehend (v. l.)
Lehrpersonen Liselotte Pischin-
ger, Andreas Friedberger, Ber-
nadette Müksch, Irene Kratoch-
wil, Barbara Deinhofer, Claudia
Tatzberger-Dorn, Petra Ettl, Pe-
tra Gärtner, Angelika Krimber-
ger, Anita Lienbacher, Erwin Ei-
genthaler.

Auch die fünfte Klasse der HLW
für Kommunikations- und Me-
diendesign der Privaten Wirt-
schaftsschulen hat die Reife- und
Diplomprüfung erfolgreich ab-
gelegt und darf sich auf einen
schönen Sommer freuen.<

Weiße Fahne für die dritte Klasse des Aufbaulehrgangs Foto: Private HLW Amstetten

Alle Inhalte zum Thema

BAUSTART

Geh- und
Radweg
BLINDENMARKT. Mitte Juni fand
die Baueinleitung zur Errichtung
des Alltagsradweges zwischen
Kottingburgstall und dem Ortszen-
trum Blindenmarkts statt. Der neue
Geh- und Radweg entlang der
Bahntrasse entschärft eine gefähr-
liche Stelle, bringt mehr Lebens-
qualität für Kottingburgstall und
Hubertendorf – und macht den
Schulweg für Kinder sicherer. Der
offizielle Baubeginn inklusive
Vermessungsarbeiten ist für Mitte
Juli geplant. Die Brücke über den
Blindbach soll voraussichtlich im
August fertiggestellt sein. „Uns ist
wichtig, dass die Errichtung rasch
durchgeführt wird. Im Herbst er-
folgen bereits die Asphaltierarbei-
ten, sodass der Radweg noch heuer
für den Verkehr freigegeben wer-
den kann“, so Baureferent Johann
Hammermüller.<
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LANDESAUSSTELLUNG NÖ 2026

Sieben Umfeldprojekte präsentiert
ASCHBACH. Im Rahmen eines
Pressegesprächs im Gartencen-
ter Starkl präsentierten Vertre-
ter der Leader-Region Touris-
musverband Moststraße, der
Mostviertel Tourismus GmbH,
der Stadtgemeinde Amstetten
und des Landes NÖ gemeinsam
mit Projektträgern die zentralen
Umfeldprojekte zur NÖ Landes-
ausstellung 2026. Der Fokus lag
auf regionaler Stärke, nachhal-
tiger Entwicklung und der lang-
fristigen Wirkung gemeinschaft-
licher Investitionen.

Sieben größere Vorhaben – soge-
nannte Umfeldprojekte – werden
von Gemeinden, Vereinen und re-
gionalen Akteuren umgesetzt. Sie
sind Teil der strukturellen und in-
haltlichenVorbereitung auf dieNÖ
Landesausstellung 2026 unter dem
Titel „Wenn die Welt Kopf steht –
Mensch. Psyche. Gesundheit“ und
setzen sichtbare Akzente in Kultur,
Bildung, Freizeit und Tourismus.

Das sind die Projekte
Zu den Umfeldprojekten zählen
unteranderemeineAusstellungund
naturräumlicheGestaltung rundum
das Schloss Ulmerfeld, ein inno-
vativer Obstgarten-Erlebnisweg in
Öhling, der Relaunch der Mostel-
leria, die Gestaltung der Ausstel-
lung „Codename: Spielwarenfa-
brik“ im Bahnhof Sankt Valentin,
die Schaffung eines Raums der
Stille im Pfarrhof Haag, ein um-

fassend neu konzipierter Starkl Er-
lebnisgarten in Aschbach sowie die
Birnerlebniswelt imTierparkHaag.

Stimmen zur
Zukunft der Region
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner (ÖVP)betontedieRolledes
Landes als Partner und Impuls-
geber. Die niederösterreichischen
Landesausstellungenseienseitüber
sechs Jahrzehnten ein wesentliches
Instrument der Regionalentwick-
lung. Sie würden Wurzeln sichtbar
machen, Brücken von der Vergan-
genheit in die Gegenwart schlagen
und Regionen langfristig entwi-
ckeln. Michaela Hinterholzer, Ob-
frau des Tourismusverbandes
Moststraße, hob die breite Beteili-
gung hervor. Die Moststraße lebe
vom Miteinander – von einund-
dreißig Gemeinden und über hun-
dert engagierten Betrieben. Sieben
Projekte seien gemeinsam mit den

Gemeinden ausgewählt worden,
um die Region im Zuge der Lan-
desausstellung sichtbar, erlebbar
und wirksam zu machen. Bürger-
meister Christian Haberhauer
(ÖVP) unterstrich die Bedeutung
für die Stadt Amstetten. Besonders
freut man sich, dass das Landes-
klinikum in Mauer Austragungsort
der Landesausstellung 2026 ist und
viele Gäste in Amstetten und in der
Region begrüßt werden können.
Das Projekt Schloss Ulmerfeld
werde mit einem Ausstellungskon-
zept erweitert und leiste einen wei-
teren Beitrag zum regionalen Pro-
gramm. Andreas Purt, Geschäfts-
führer der Mostviertel Tourismus
GmbH, stellte die touristische Re-
levanz in den Vordergrund. Er be-
tonte, dass 2026 die Scheinwerfer
des Landes auf das Mostviertel ge-
richtet seien. Die jetzt auf denWeg
gebrachten Kooperationen und
Projekte seien entscheidend und

würden der Region auch über die
Landesausstellung hinaus Impulse
geben.

Wichtiger Meilenstein
Die Präsentation der sieben Um-
feldprojekte war dem Planungs-
team zufolge ein wichtiger Mei-
lenstein in der Vorbereitung auf die
NÖ Landesausstellung 2026, die
von März bis November 2026 Be-
sucher aus dem In- und Ausland in
die Region bringenwird. DasNetz-
werk der Beteiligten – von Most-
straße, Stadt Amstetten, Mostvier-
tel Tourismus, Landesklinikum
Mauer bis zur Schallaburg – sieht
die Ausstellung als Plattform, um
die Region nicht nur zu präsentie-
ren, sondern nachhaltig weiterzu-
entwickeln. Der anschließende
Spatenstich für den Erlebnisgarten
Starkl markierte den symbolischen
Auftakt zur baulichen Umsetzung
eines der sieben Projekte.<

(V. l.) Landtagsabgeordneter Bernhard Ebner, Vizebürgermeisterin Aschbach Christa Dorner, Geschäftsführer Mostviertel Tou-
rismus GmbH Andreas Purt, Bürgermeister Amstetten Christian Haberhauer, Barbara Starkl, Josef Starkl, Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner, Obfrau Bgm. Michaela Hinterholzer, Bürgermeister Haag und Geschäftsführer Tierpark Haag Lukas Michl-
mayr, Bürgermeisterin Sankt Valentin Landtagsabgeordnete Kerstin Suchan-Mayr und Josef Farthofer Foto: Gerald Kührer/NÖLA

TOSCA

Opernfreunde laden
zu Kulturfahrten ein
WOLFSBACH. Die Opernfreunde
rund um Josef Penzendorfer besu-
chen heuer am 10. Juli im Kaiser-
hof des Stiftes Klosterneuburg eine
Tosca-Aufführung im Rahmen der
dortigen Festspiele. Am 14. Au-

gust steht der „Der fliegende Hol-
länder“imRömersteinbruchvonSt.
Margarethen am Programm. Bei
der Anfahrt wird Mayerling be-
sichtigt. Anmeldungen sind noch
unter Tel. 07434 42245 möglich.< Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 

GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ALU
BALKON
IN HOLZOPTIK
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AUSSTELLUNG

Bühne frei für Theatergeschichte
STADT HAAG. In Haag wird Ge-
schichte lebendig –unddas gleich
inmehrfacher Hinsicht. Der Ver-
ein für die Geschichte von Stadt
Haaghat eineAusstellung auf die
Beine gestellt, die nicht nur zwei
Jubiläen feiert, sondern auch ein
ganzes Jahrhundert Theater-
tradition Revue passieren lässt.
Unter dem Titel „25 Jahre Thea-
tersommer – 30 Jahre Theater-
keller“ öffnet sich der Vorhang
für eine Zeitreise durch die Büh-
nenkultur der Stadt.

Die Ausstellung ist in einem rund
100 Quadratmeter großen Raum in
der Höllriglstraße 3 (gegenüber der
Apotheke) untergebracht. Dort er-
warten die Besucher nicht nur pla-
kative Erinnerungen an vergange-
ne Aufführungen, sondern auch
Einblicke in die Menschen, Ideen
und Ereignisse, die das Theaterle-
ben in Haag seit jeher prägen.

Geschichte und Gegenwart
des Theaters in Haag
Kuratiert wurde die Schau von An-
ton Hengst, Bernhard Teichmann
sowie der Obfrau des Vereins, Ba-
bette Hengst. Mit Sorgfalt und Lie-
be zum Detail entstand ein Ort des
Erinnerns, Staunens und Entde-
ckens – reizvoll für theaterbegeis-

terte Besucher ebenso wie für his-
torisch Interessierte. Im Mittel-
punkt stehen originale Plakate des
Theatersommers und des Theater-
kellers. Sie bilden – nahezu lücken-
los über Jahrzehnte hinweg – eine
visuelle Chronik der Haager Thea-
terproduktionen.

Theater in Haag seit 1899
Doch der Blick reicht noch weiter
zurück. Eine historische Zeittafel
mit Bildern zeigt, dass in Haag be-
reits seit 1899Theater gespielt wird
– laut alten Aufzeichnungen, die
kürzlich wiederentdeckt wurden.
Damals wurde nahezu ausschließ-
lich von Laien mit viel Engage-
ment gespielt – im Pfarrheim, im
Wirtshaussaal oder am Hauptplatz

undbei derKirche.Theaterwarund
ist ein fester Bestandteil des kul-
turellen Lebens in Haag.

Meilensteine der Haager
Theatergeschichte
Zwei Aufführungen ragen aus der
lokalen Theatergeschichte beson-
ders heraus: „Jedermann“, das be-
rühmte Spiel vom Sterben des rei-
chen Mannes, wurde in Haag be-
reits inszeniert – in den 1920er-Jah-
ren, wie Historiker vermuten, ob-
wohl das Plakat keine Jahreszahl
nennt. Ein weiteres Highlight war
2013 die Theatersommer-Auffüh-
rung von „Jägerstätter“ – ein Por-
trät des oberösterreichischen
Kriegsdienstverweigerers Franz
Jägerstätter, das das Publikum

künstlerisch und emotional tief be-
wegte. In diesem Jahr steht „Die
eingebildete Kranke“ mit Ursula
Strauss in der Hauptrolle und unter
der Regie von Leander Haußmann
auf dem Programm – eine Kopro-
duktion mit dem Landestheater
Sankt Pölten.

Theaterformatemit Charme
Auch zwei besondere Theaterfor-
mate werden in der Ausstellung ge-
würdigt: das „Brettl-Jausenthea-
ter“ beim Mostheurigen Hansbau-
er und dasNachfolgeformat „Stadl-
Gschicht’n“ bei Schaumi’s Hendl.
Ergänzt wird die Schau durch
Scherenschnitte von Hans Hengst
mit Motiven der Haager Theater-
kultur. Der Verein für die Ge-
schichte von Stadt Haag lädt dazu
ein, in diese Welt einzutauchen –
und das Theater in Haag als Spie-
gel gesellschaftlicher Entwicklun-
gen, als Ort der Begegnung und
Ausdruck von Kreativität zu ent-
decken, die über Generationen hin-
weg weitergegeben wurde. Die
Ausstellung ist an jedem Vorstel-
lungstag des heurigen Theatersom-
mers geöffnet – jeweils zwei Stun-
den vor Vorstellungsbeginn.<

(V. l.): HaagKultur-Geschäftsführer Gerhard Stubauer, Regisseur Leander Hauß-
mann, KIM-Obfrau Lisa Dieminger, Bernhard Teichmann und Anton Hengst (bei-
de vom Verein für die Geschichte von Stadt Haag) Foto: privat

Weitere Informationen unter
www.theatersommer.at

Sicherheitsverdienstpreise Bereits zum 48.Mal wurden im RaiffeisenhausWien die Sicherheitsverdienstpreise für Niederösterreich an besonders engagierte Poli-
zisten und Zivilpersonen verliehen. Mit insgesamt 115 Ausgezeichneten wurde ein Rekord aufgestellt: Neben 104 Polizisten wurden auch elf Zivilpersonen geehrt, die
durch ihr couragiertes Handeln Verbrechen verhindert oder maßgeblich zu deren Aufklärung beigetragen haben. Geehrte aus dem Bezirk Amstetten sind: GrInspin. San-
dra Gierer (Waidhofen/Ybbs), GrInsp. Reinhard Müller (PI Amstetten), GrInsp. Manfred Handl (PI Waidhofen/Ybbs), GrInsp. Thomas Koger (PI Kematen/Ybbs),
RevInsp. Michael Neckar (PI Amstetten), RevInsp. Robert Kalkhofer (PI St. Peter/Au) und ChefInsp. Martin Futterknecht (BPK Amstetten). Foto: Andreas Scheiblecker
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WALDBRANDVERORDNUNG 2025

Erhöhte Brandgefahr
BEZIRK. Aufgrund der anhalten-
den Trockenheit ist im Bezirk Am-
stetten die Waldbrandverordnung
2025 in Kraft getreten. Die Be-
zirkshauptmannschaft Amstetten
und das Bezirksfeuerwehrkom-
mando warnen vor erhöhter
Brandgefahr. Zwischen dem
Ybbstal, dem Raum Sankt Valen-
tin und dem restlichen Bezirksge-
biet sei besondere Vorsicht gebo-
ten. „Jegliches Entzünden von

Feuer und dasRauchen sind imGe-
fährdungsbereich und im Waldge-
biet verboten“, so das Bezirks-
feuerwehrkommando. Die Bevöl-
kerung wird zur erhöhten Acht-
samkeit aufgerufen. Als Gefähr-
dungsbereich gilt jedes Gebiet, in
dem die Bodenbeschaffenheit oder
die Windverhältnisse das Über-
greifen einesBodenfeuers oder den
Funkenflug in angrenzende Wald-
flächen begünstigen.<

Die Waldbrandverordnung 2025 ist in Kraft getreten. Foto: Wolfgang Zarl

Kultur trifft Kulisse:
Der DONAU.Event Sommer

Von spektakulären Open-Air-Konzerten mit
internationalen Stars bis hin zu charmanten
Theateraufführungen in einer historischen
Stiftsscheune, einem malerischen Stein-
bruch oder einem musikalischen Schmuck-
kästchen im Innenhof eines Schlosses – beim
DONAU.Event Sommer trifft große Show auf
intime Atmosphäre. Also Vorhang auf und
genießen!

Erleben Sie unvergessliche Momente beim
DONAU.Event Sommer und verlängern Sie
das Vergnügen mit einem Kurzurlaub in der
erfrischenden Donauregion.

WO SICH MEGASTARS UND
GEHEIMTIPPS DIE BÜHNE TEILEN

do
na
ur
eg

ion
.at/eventsom

m
er

© Reinhard Winkler

© Oberöster
reich Touri

smus GmbH | Martin Ficke
rt

© Oberösterreich Tourismus GmbH | LM Media

Hoamat Open Air • St. Florianer Brucknertage • Eferdinger Schlosskonzerte • Donaufestwochen im Strudengau • TheatersommerGrein

Große
Bühnen

Spektakuläre
Kulissen

Kleine
Bühnen

HEURIGEN LUGMAYR

Gelungene Mosttaufe
STRENGBERG. Der Obstbauver-
band Mostviertel, vertreten durch
Obmann Michael Oberaigner und
Geschäftsführer Andreas Ennser,
lud zur Mosttaufe beim Mostheu-
rigen der Familie Lugmayr „Mayr
z’Grub“.Musikalisch stimmte eine
neunköpfige Abordnung der
Trachtenmusikkapelle Strengberg
vor Beginn der Veranstaltung die
Gäste ein. Eröffnet wurde die Feier
von Obmann Michael Oberaigner,
der mit denMosthoheiten viele Eh-
ren- und Festgäste begrüßte. Bür-
germeister JohannBruckner (ÖVP)

unterstrich in seiner Ansprache die
Bedeutung der bäuerlichen Direkt-
vermarkter für die Gemeinde. Jo-
hannes Lugmayr gewährte den Be-
suchern einen Einblick in die Ent-
stehungsgeschichte des Betriebs.
Bevor die Produkthoheiten den
Taufbrief verlasen, wurde Mostpa-
te Wolfgang Sobotka auf seine
künftigen Aufgaben vorbereitet.
Die Segnung des diesjährigen
Taufmosts – ein Qualitäts-Birnen-
most-Cuvée aus Speckbirnen und
Grüner Pichlbirne – nahm Stadt-
pfarrer Helmut Prader vor.<

Mosttaufe in Strengberg mit Mostpate Wolfgang Sobotka (4. v. l.) Foto: mostropolis.at
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KAISER’S®

Neues Lokal
AMSTETTEN. Das City Center
Amstetten (CCA) bekommt
kulinarischen Zuwachs: Ab
Spätsommer 2025 eröffnet
Kaiser’s® ein neues Lokal im
Foodcourt des Einkaufszen-
trums. Bekannt ist das Unter-
nehmen für seinen frisch zu-
bereiteten Kaiserschmarrn in
zahlreichen Variationen.

Gute Gastronomie ist heute ein
unverzichtbarer Bestandteil mo-
derner Einkaufszentren. Sie er-
höht die Aufenthaltsqualität,
bietetRaumfürEntspannungund
schafft Treffpunkte für Besu-
cher. Auf diesen Mehrwert setzt
auch das City Center Amstetten,
das seit dem Vorjahr über einen
eigenen Foodcourt verfügt – mit
Angeboten von Pizza und Pasta
über Burger bis hin zu asiati-
scher Küche.
Mit der Eröffnung des neuen Lo-
kals von Kaiser’s® wird das An-
gebot um eine beliebte österrei-
chische Mehlspeisspezialität er-
gänzt: Den Kaiserschmarrn.
Gründer Oliver Jalloul bringt mit
seinem 22. Standort – dem ers-
ten imMostviertel und dem sieb-
ten in Niederösterreich – die
Marke nun auch nach Amstet-
ten.

Mehlspeistradition
neu interpretiert
Das rund 50 Quadratmeter große
Lokal befindet sich imCCA2auf
Ebene 1. Neben der klassischen
Variante mit Apfelmus werden
auch moderne Kombinationen
wie Schmarrn mit Nutella,
Zwetschkenröster, Pistazie-Va-
nille, Oreo, Vanilleeis oder fri-
schen Früchten angeboten. Ver-
wendet werden laut Unterneh-
men ausschließlich Zutaten aus
Österreich.
„Wir freuen uns sehr, mit Kai-
ser’s® einen weiteren kulinari-
schen Anziehungspunkt in unser
Center zu holen, der unser be-
stehendes Gastronomieportfolio
perfekt ergänzt“, so Center Ma-
nagerin Katharina Gfrerer.<

TIPS-GEWINNSPIEL

Helmut Scharner
stellt neuen Krimi vor
AMSTETTEN. Der Mostviertler
Autor Helmut Scharner ver-
öffentlichtAnfangJulimit dem
Kriminalroman „Mostviertler
Bauern“ den siebten Fall rund
um Major Brandner im Gmei-
ner Verlag. Die Premieren-
lesung findet am Donnerstag,
17. Juli, um 18.30 Uhr bei Tha-
lia in Amstetten statt. Tips ver-
lost fünf Exemplare!

In „Mostviertler Bauern“ wird
das Jubiläum der Mostviertler
Alm zum Ausgangspunkt eines
dramatischen Kriminalfalls.
Während einer Festrede von Eli-
sabethWagner, Funktionärin des
Bauernbundes, entlädt sich der
Zorn anwesender Landwirte. Am
nächsten Tag wird ihre Leiche
öffentlichkeitswirksam in einer
Kuhtränke entdeckt.
Der Landeshauptmann, der sich
am Vortag schützend vor sie ge-
stellt hatte, sieht sich nun selbst
unterDruck.MajorBrandner und
Inspektorin Lindner stehen vor
schwierigenErmittlungen,diesie
nicht nur mit verschlossenen
Zeugen, sondern auch mit poli-
tischem Einfluss und medialer
Aufmerksamkeit konfrontieren.

Als ein weiteres Verbrechen öf-
fentlich ausgeschlachtet wird,
beginnt ein Wettlauf gegen die
Zeit.

ZumAutor
Autor Helmut Scharner, geboren
1975 in Ybbsitz, kennt das länd-
liche Leben im Mostviertel aus
erster Hand. Seine Eltern betrie-
ben einen Bauernhof im Neben-
erwerb. Heute arbeitet er als
Sales Manager für einen inter-
nationalen Stahlkonzern und lebt
mit seiner Familie in seiner Hei-
matregion. Neben seiner beruf-
lichen Tätigkeit verfasst er Kri-
minalromane mit starkem regio-
nalem Bezug.
Er ist Mitglied der Autorenver-
einigungen „Das Syndikat“ so-
wie der Österreichischen Krimi-
autoren.<

Das Cover von Helmut Scharners
jüngstem Buch Foto: Gmeiner-Verlag GmbH

Der in Ybbsitz geborene Autor Helmut
Scharner Foto: Markus Vollmann, Fotostudio Nutz

Weitere Informationen
zum Autor online auf
www.gmeiner-verlag.de

GEORGSPARK

Eröffnung
ST. GEORGEN/YBBSFELDE. Im
Ortszentrum wurde der Georgs-
park eröffnet. Die rund 1.700Qua-
dratmeter große Grünfläche, die
auf dem Gelände eines ehemali-
gen Supermarkts entstanden ist,
bildet das erste umgesetzte Pro-
jekt aus dem Masterplan zur Ge-
meindeentwicklung. Dieser wur-
de von Poppe*Prehal Architekten
in Zusammenarbeit mit der
Marktgemeinde und der Bevölke-
rung erarbeitet und soll die nach-
haltige Entwicklung des Ortes in
den kommenden Jahren strate-
gisch begleiten. Herzstück der
neuen Anlage ist neben einem Pa-
villon und vielfältigen Aufent-
haltsbereichen auch eine Kräuter-
ecke sowie ein Trinkwasserbrun-
nen. Zusätzlich integriert: Der
neue „Tut Gut!“-Schritteweg, der
mit zwei Strecken durch das Ge-
meindegebiet zur Gesundheits-
förderung beitragen soll.<

NATURFREUNDE

Klettererlebnis
für Kinder
KEMATEN/YBBS. Die Natur-
freunde Kematen-Sonntagberg
bieten am Samstag, dem 12. Juli,
einen Klettererlebnistag für Kin-
der ab der zweiten Klasse Volks-
schule an. Geklettert wird auf der
Elisabethwarte in Kürnberg.
Treffpunkt ist am Kirchenpark-
platz Kematen oder direkt bei der
Elisabethwarte in Kürnberg.
Auf dem Programm stehen ab-
gesehen von Abenteuern auf der
Kletterwand „Rock the Sissi“
auch zahlreiche Bewegungs-
spiele und spannende Natur-
erlebnisse.
Der Klettererlebnistag dauert
vier bis fünf Stunden inklusive
Jause, Getränke und Kletteraus-
rüstung (Radhelm/Rucksack bit-
te mitnehmen). Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter
Tel. 0699 81750071.<



www.tips.at 11Aus der region

DIE HOTSPRING TEMPERATURWETTE

Wie heiß wird der Whirlpool-Preis? 
Jetzt schon 33 Prozent garantiert
GUNSKIRCHEN. Heiße Tage, star-
ke Rabatte – bei der Temperatur-
wette von HotSpring, dem Markt-
führer für Salzwasser-Whirlpools. 
Der Rabatt richtet sich nach der 
gemessenen Höchsttemperatur 
an der Hohen Warte Wien – aktu-
ell bereits 33 Prozent. Und: Steigt 
das Thermometer weiter, steigt 
auch der Preisvorteil – sogar noch 
nach dem Kauf.

„Die Juni‑Hitze hat mit 33°C be‑
reits einen starken Preisvorteil ge‑
bracht“, so Geschäftsführer Alex‑
ander Bösl. „Mit etwas Wetterglück 
geht noch mehr – vielleicht sogar 
bis zu 40 Prozent?“ Die Spielregeln 
sind einfach: Die höchste Tempe‑
ratur zwischen 20. Juni und 31. 

August, gemessen an der Wetter‑
station Hohe Warte, bestimmt den 
Rabatt in Prozent. Beispiel: 38°C 
= 38 Prozent Rabatt – garantiert. 
HotSpring steht für intelligente 
Wasserpflege, langlebige Qualität 
und pure Entspannung – für ein 
modernes Wellness‑Erlebnis ganz 
ohne Kompromisse.
Weltweit vertrauen über zwei 
Millionen Kunden auf die durch‑
dachten Details und patentierten 
Funktionen. Dazu zählt die Moto‑
Massage™ DX, eine gezielte Hyd‑
romassage, die auf‑ und abstreifend 
den gesamten Rücken massiert, 
sowie das bewährte Salzwasser‑
Reinigungssystem FreshWater®. 
HotSpring bietet damit eine haut‑
freundliche und besonders sanf‑
te Alternative zu herkömmlichen 
Chlortabletten. Leicht salzhaltiges 
Wasser sorgt für ein angenehmes 
Badegefühl und wird gleichzeitig 
besonders umweltschonend und 
pflegeleicht gereinigt – für kris‑
tallklares Wasser bei minimalem 
Aufwand. Jetzt den besten Preis des 
Jahres sichern – mit sofortiger Lie‑
ferung oder Wunschlieferung bis 
Ende 2025. Und wer denkt, so viel 

Technik koste viel, wird angenehm 
überrascht: Ein HotSpring Salz‑
wasser‑Whirlpool ist jetzt schon ab 
9.990 Euro erhältlich. Aber Ach‑
tung: Die Aktion gilt nur für die 
ersten 99 Käufer!<� Anzeige

Gesundheitstipp für Haut und Haare: 
Salzwasser-Whirlpools 

Alexander Bösl: „Eine krisensichere Whirlpool-Oase daheim ist für Lebensgefühl 
und Gesundheit Gold wert und garantiert Urlaubssicherheit für die ganze Fami-
lie! Mit 33 Prozent Rabatt ist schon jetzt der beste Preis des Jahres garantiert. 
Es wird sicher mehr. Wetten?“ Fotos: HotSpring

Temperaturwette 2025
30.6.–31. 8. bei HotSpring
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.whirlpools.at
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VOTING

Schönster Garten
OÖ/NÖ. Tips und Husqvarna
Austria haben das „schönste
Gartenfoto“ – den schönsten
Platz daheim in der Natur ge-
sucht und gefunden! Die
Wohlfühloase von Monika
Heinzl aus Freistadt hat von
den Tips-Lesern die meisten
Stimmen erhalten.

Monika Heinzl musste sich gegen
jede Menge Konkurrenz durch-
setzen, immerhin wurden 167
Fotos von Gärten, Balkonen und
Terrassen eingereicht. Die An-
wärter auf den Titel „Schönster
Garten“ haben zudem fleißig
Freunde und Verwandte mobili-
siert abzustimmen, woraufhin ins-
gesamt 18.955 Stimmen per On-
line-Voting abgegeben wurden.
Für Monika Heinzl hat sich die
Mühe auf jeden Fall gelohnt. Auf
sie wartet nun ein Husqvarna-
Wertgutschein in Höhe von 1.500

Euro mit einem kostenlosen Gar-
tencheck von Husqvarna Home
Service. Tips gratuliert der Ge-
winnerin und dankt allen für ihre
Teilnahme und die Fotos von ihren
Wohlfühloasen und schönsten
Plätzen in der Natur.<

Monika Heinzl aus Freistadt hat sich
den Titel „Schönster Garten“ ge-
schnappt. Foto: Monika Heinzl

Alle Infos und Ergebnisse auf:
www.tips.at/garten

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 2.+3. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten; düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; kaputte Haarspitzen 
schneiden; Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen

FR 4. Juli              
ab 11:35 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA+SO 5.+6. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen und umtopfen; Salate setzen; Schne-
cken bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Jungtiere entwöhnen; Wohnung neu beziehen; 
Gartenzäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz, Malerarbeiten

MO 7. Juli              
bis 00:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Früchte ernten; einkochen und kon-
servieren (Beeren, Kirschen, Erbsen, Tomaten, 
etc.); Brot und Kuchen backen; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
Nagelpflege 
Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jäten; 
Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DI 8. Juli              
Wendepunkt – Siehe gestern

MI 9. Juli              
ab 11:03 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 10. Juli              
Vollmond um 22:40 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Ernte von Wurzeln aller Art; Quellen 
und Wasseradern suchen; Heilkräuter sammeln; 
Salben herstellen; Brot backen; Haushaltspläne 
aufstellen; Haut- und Nagelpflege
Ungünstig: Zahnbehandlungen, Operationen

amstetten
geburten: 
Lion Paul salzmann, am 17. Juni,
Liana Huber, am 13. Juni;

HocHzeit: silvia breier und 
christian brunner, am 26. Juni;  

todesfäLLe: 
anna majer 
verstarb am 17. Juni im 93. Lebensjahr, 
Wolfgang Kopecky 
verstarb am 17. Juni im Alter von 63 Jahren,
franz ondrovcik 
verstarb am 20. Juni im 62. Lebensjahr,
franz schneider 
verstarb am 20. Juni im 65. Lebensjahr,
anna reitbauer 
verstarb am 20. Juni im Alter von 91 Jahren,
maria reiter 
verstarb am 19. Juni im 83. Lebensjahr;

euratsfeLd
geburt: 
Lorenz Lagler, am 16. Juni; 

ferscHnitz
geburt: flora burian, 
am 17. Juni; 

Haag
geburt: 
carolin christin reitbauer, am 17. Juni; 

neuHofen an der ybbs
todesfaLL: 
maria bilderl 
verstarb am 18. Juni im Alter von 88 Jahren; 

seitenstetten

geburtstag: 
maria Wagner (90);

 Foto: NÖ‘s-Senioren

oed-öHLing
HocHzeit: 
barbara Langmann und andreas 
Hehenberger, am 28. Juni; 

vieHdorf
geburtstage: Horst meissner (85),
Johann gintersdorfer (90); 

todesfaLL: schwester maria 
vinzentia (Leopoldine Kamleitner) 
verstarb am 21. Juni im 100. Lebensjahr; 

standesfäLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Neuer Präsident Ende Juni fand das Übergabemeeting des Rotary Clubs Waid-
hofen-Amstetten im Schlosshotel Waidhofen statt. Der scheidende Präsident Alfred
Schaufler (l.) präsentierte einen Rückblick auf das vergangene Clubjahr. Den Ab-
schluss des Abends bildete die Übergabe der Präsidentschaft an Peter Harm (r.). Der
neue Präsident ist beruflich als Richter am Bezirksgericht Amstetten tätig. Foto: Rotary
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Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Wirtschaft
trotzt

Krise Erfolgreich ist, wer bestehen kann,
auch wenn der Wind von vorne
kommt. Als Top-Wirtschaftsregion
versteht es Oberösterreich, selbst in
herausfordernden Zeiten zu wachsen. Die
OÖNachrichten berichten darüber. Gut
recherchiert, fair und ohne Panik-Modus.
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Aktuelles

Märkte

Hobby/Basteln

Kontakte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

     Schau nur hin, 
     heut stehst du 
     in der Zeitung drin! 
Der Anlass ist wohl klar, 
du bist jetzt 90 Jahr!

Liebe Omi!

wünscht dir deine Familie

Alles Liebe und Gesundheit zum 

wünscht dir deine Familie

Alles Liebe und Gesundheit zum 

90. GEBURTSTAG

Deine Eltern und Bruder Mario

Wir gratulieren 

Dr. Thomas 
Blumauer-Hießl 

herzlich zum erfolgreich 

abgeschlossenen 

DOKTORAT 

im Fachgebiet Informatik.

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

©
 P

hi
lip

p 
Hü

bn
er

Su
do

ku

8 5 7
3 4 6 9 8

7 4 2 5
9 4 7 2
3 9 6 4

5 1 2 7 4
1 3 8

Di
e 

Au
flö

su
ng

 g
ib

t e
s 

im
 R

es
so

rt
 „

Da
s 

is
t l

os
“ 

im
 h

in
te

re
n 

Te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
. 

mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-amstetten@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
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Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
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Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
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Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

MALER-GESELLE
innen&aussen
 0664-2542347
Sammlermarkt in Steyr! 
Samstag 6. Juli von 9-13 Uhr
im GH "Schwechaterhof"
Ankauf/Verkauf Münzen, Bank-
noten, Ansichtskarten, Philate-
lie, auch Schilling Umtausch
usw. 4400-Steyr,
Leopold-Werndl-Straße
www.muenzvereinwels.at
0664 4578923

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Verwitwete Mutter mit Toch-
ter freut sich aufs Plaudern und
Kaffeetrinken, wenn möglich
mit Mitfahrgelegenheit in Ams-
tetten Umgebung. Gerne auch
mit Familienanschluss. Rufe Sie
gerne zurück  0664-
3562461

Suche: Schwader, Heuraupe,
Mähwerk, Pflug, Güllefass,
Miststreuer und Kartoffelgeräte
 0699 11168509

Barbara 60 J. jugendlich,
schlank, natürlich, von Langlau-
fen bis Schwimmen, von Tan-
zen bis Reisen, spontan und fle-
xibel. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß" jetzt sehe ich
es anders. Ich suche kein Aben-
teuer, sondern Ehrlichkeit,
Treue, ein Mann der Gefühle
zeigen kann, etwas sportlich
ist, sich nach Leidenschaft, Ro-
mantik u. viel Zärtlichkeit
sehnt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Maria 72 J. WITWE, eine
herzliche nicht ortsgebundene
Frau, die gerne kocht u. im Gar-
ten arbeitet. Du wirst Dich freu-
en, wenn Du Sie in die Arme
nehmen kannst. Gerne würde
Sie Dich mit ihrem Auto abho-
len u. einen Ausflug mit Dir ma-
chen. Welcher Mann, gerne bis
jugendliche 85 J. ist auch so al-
leine u. sehnt sich wieder nach
Reden, Kuscheln, gemeinsam
durchs Leben gehen. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Monika 61J. ein Glücks-
fall für jeden Mann der eine
liebevolle, zärtliche und lebens-
lustige Partnerin sucht, möchte
gerne nach langer Einsamkeit
wieder die Liebe erleben. Bin
mobil. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at
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Rund um Haus u. Garten Tiere Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tipspowered by Tips

im Jobs mit 
Geschmack Finden

0677 / 61988425
Tierschutzverein
Region Amstetten

Zuhause 
gesucht!

Diese süße, junge Katzendame 
wurde im Bereich Oberes 

Amstetten gefunden – allein 
und mit einer leider verletzten 
Schwanzspitze. Sie ist extrem 
verschmust, liebesbedürftig, 

aufmerksam, sehr gesprächig 
und kommunikativ. Diese 

Katze sucht eine Familie oder 
Bezugspersonen mit viel Zeit, 

Liebe und Zuwendung. Sie 
wäre ein absoluter Glücksgriff 

für alle, die sich nach einer 
echten Seelenkatze sehnen.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065
Rolläden gebraucht, alle
funktionsfähig, pro Fenster
€ 50,-, Doppelfenster: 1x 2,31,
2x 1,98; Einfaches Fenster:
1x 1,39, 1x 1,37, 1x 1,17,
Balkontür, 1,07, St. Pantaleon,
 0660 5487050.
Vollwärmeschutz
 0677 99001316

Rotweißer Kater Lino ver-
misst! Kurzhaar, rd. 9 Monate,
abgängig seit 13.5. aus Ga-
ming; ist kastriert/mit grauem
Zeckenhalsband. Bitte um Hin-
weise! Finderlohn € 150,-.
0676 7426042 Rosenberger

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Familie mit 6 Kindern
sucht Bus (mind. 8 Sitze).
Dringend. Bitte faire An-
gebote, auch privat!
  0660 9369816

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Vermiete: 77,4 m² Wohnung
mit Lehmputz. 0664 2119069,
WO: 3354

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443
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LADIES OPEN 2025

Tennis: W75-Turnier kehrt zurück
AMSTETTEN. Die ITF World
Tennis Tour kehrt zum zweiten
Mal nach Amstetten zurück –
diesmal mit dem W75-Damen-
turnier Ladies Open Amstetten
powered by Sportland Nieder-
österreich.

Nach der erfolgreichen Premiere
im Vorjahr verlegte der Weltver-
band ITF auf Wunsch der Ver-
anstalter den Termin des mit
60.000 US-Dollar dotierten Tur-
niers in die Zeit von Sonntag, 3.
August, bis Sonntag, 10. August
2025. Der größere zeitliche Ab-
stand zu den US Open verspricht
ein noch stärker besetztes Teil-
nehmerfeld mit höher gereihten
Spielerinnen der Weltrangliste.
Schon 2024 trafen sich interna-
tionale Top-Spielerinnen aus über
zwanzig Nationen auf der Anlage
des UTC Amstetten. French-

Open-Juniorinnensiegerin Lilli
Tagger erhält erstmals eine Wild-
card für ein ITF-Turnier in Am-
stetten – ihre ITF-W75-Premiere
auf heimischem Boden nach jah-
relangemTraining inItalien.Auch
Julia Grabher nimmt fest teil, und
Sinja Kraus liebäugelt nach ihrem
Viertelfinal-Einzug im Vorjahr
mit einem erneuten Antreten.
„Wir haben im Vorjahr ein Tur-

nier auf die Beine gestellt, das
nicht nurWorld-Tour-Niveau hat,
sondern alle Vorgaben übertrifft.
Die positivenRückmeldungender
International Tennis Federation
und besonders der Spielerinnen
bestätigen das“, erklärt Veran-
stalter Thomas Dappers.
Für 2025 sind einige Neuerungen
geplant: Die Anlage wird wieder
in ein wahres Schmuckkästchen

verwandelt –mit einer Tribüne für
sechshundert Tennisfans, elek-
tronischen Displays am Center
Court und einem Branding auf
World-Tour-Niveau.<

(V. l.) LAbg. Alexander Schnabel (Sportland NÖ), Thomas Dappers (Turnierdirek-
tor), Bgm. Christian Haberhauer, Marion Maruska (ÖTV-Sportkoordinatorin), Pe-
tra Schwarz (NÖTV-Präsidentin) und Sportstadtrat Gerhard Irxenmayer
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Rahmendaten
Event-Zeitraum: 3. bis 10. August
Veranstaltungsort: Anlage des UTC-
Amstetten, Stadthallestraße 2
Damen-Einzel: Hauptfeld 32 Spiele-
rinnen, Qualifikation mit 32er-Raster
Damen-Doppel: Hauptfeld 16 Paare
Technische Erläuterungen:
Ein ITF-W75-Turnier vergibt 75
Punkte für die Weltrangliste.
Preisgeld: 60.000 US-Dollar
Teilnahmeberechtigt sind Spielerin-
nen ab Platz 51 der Weltrangliste.
Nennschluss für das Einzel ist acht-
zehn Tage vor Turnierbeginn.
Das Ladies Open Amstetten ist das
international bedeutendste Outdoor-
Damentennisturnier Österreichs im
Jahr 2025.

NEUSTADTLER NIGHTRUN 2025

Laufspaß in Neustadtl
NEUSTADTL. Anlässlich des
Marktfestes veranstaltet der LCU
Neustadtl am 8. August den dritten
Neustadtler Nightrun. Die Kinder
und Schüler laufen ab 18 Uhr auf
verschiedenen Distanzen. Der
Nordic-Walking-Bewerb über 4,9
Kilometer beginnt um 19 Uhr. Der
Hauptlauf über 4,9 Kilometer auf
der selektiven Strecke mit einigen
Höhenmetern durch das Ortsgebiet
vonNeustadtl startet um20.15Uhr.
Der Nightrun zählt zum Moststra-
ße-Laufcup. Im Anschluss an die

Laufveranstaltung findet die Sie-
gerehrung auf der neu gestalteten
Mostropolis-Bühne am neuen
Ortsplatz statt – mit Pokalen von
Glas Berger. Danach startet die Af-
ter-Show-Party. Das Team der
Sportunion Neustadtl ist für die ku-
linarische Versorgung zuständig.
Weitere Infos und einen interakti-
ven Streckenplan gibt es unter
www.lcu-neustadtl.at.
Anmeldungen sind über folgenden
Link möglich: https://my.racere-
sult.com/317283/registration.<

Der Nightrun ist in der Laufsportszene sehr beliebt. Foto: Eva Bicker, LCU Neustadtl

1. AMSTETTNER STADT-TRIATHLON

Erfolgreicher Auftakt
AMSTETTEN. Bei perfektem
Sommerwetter fand der 1.
Volksbank-Stadt-Triathlon in
Amstetten statt – und übertraf
alle Erwartungen.

Knapp 200Athleten gingen an den
Start, um sich in den Disziplinen
Schwimmen, Radfahren und Lau-
fen zu messen. Unterstützt wur-
den sie von zahlreichen begeis-
terten Zuschauern, die entlang der
Strecke und im Zielbereich am
Hauptplatz für eine mitreißende
Stimmung sorgten.
Ob ambitionierter Hobbysportler
oder erfahrener Triathlet – alle
Starter zeigten beeindruckenden
EhrgeizundstarkeLeistungen.Bei
den Herren gab es einen Doppel-
sieg für die Rats Amstetten: Cle-
mens Oberleithner siegte in 30:49
Minuten vor Konstantin Geister.
Den dritten Platz sicherte sich Ja-
kob Haslinger vom RIG Gaming.

Bei den Damen setzte sich Regina
Müller vom Team Millisports
durch. Sie gewann vor Lisa-Maria
Krennmayr von den Rats Amstet-
ten und Eva Lutz. Nach dem ge-
lungenen Auftakt dürfen sich
Sportbegeisterte schon jetzt auf
den 2. Volksbank-Stadt-Triathlon
am Sonntag, dem 21. Juni 2026,
freuen.<

Tolle Stimmung beim ersten Amstettner
Stadt-Triathlon Foto: www.bildmomente.cool

Weitere Ergebnisse
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TESTFAHRT

Porsche 911 GTS: Lesen. Schreiben.
Porsche fahren.
Bereits schulpflichtige Kids
scheinen zu wissen, dass nach
dem Erlernen der Lese- und
Schreibkunst nur noch eine Sa-
che am Lehrplan zu stehen hat.

Zumindest lassen die Reaktio-
nen auf den Testwagen diese Er-
kenntnis zu. Überrascht hat das
nicht, eine Ikone ist eine Ikone ist
eine Ikone. Wer sich vielleicht
manchmal fragt, wo denn der
große Unterschied zu einem, sa-
gen wir mal, leistungsmäßig
ähnlich starken BMWM3 Com-
petition liegt – da ist er. Die einen
bauen sportliche und schnelle
Autos, Porsche baut zeitlose und
Menschen jedweden Alters be-
geisterndeWertanlagen.

Hybrid neu gedacht
Ja, okay, ist etwas dick aufge-
tragen, aber nur rational packt
man den 911er nicht, schon gar
nicht alsdramatisiertenGTS.Das
Kürzel steht seit jeher fürdienoch
purere Essenz des Fahrens. Im
Zuge des letzten Facelifts wurde

dem ein weiterer Aspekt mit dem
klingenden, Puristen würden
„drohenden“ sagen, Namen „T-
Hybrid“ hinzugefügt. Die Teil-
elektrifizierung ist damit im 911-
er Universum angekommen, der
Untergang des Abendlandes ist
für die „Das Glas ist halb leer“-
Fraktion damit quasi Faktum. Ihr
Pendant sieht darin eine Chance
für eine optimierte Performance.
Das „T“ steht für Turbo. Nach
Mild-, Voll- und Plug-in Hybrid
jetzt also Turbo-Hybrid, wem,
wenn nicht Porsche hätte sowas
einfallen können. Dazu ein Blick
unterdieMotorhaube: ImGTST-
Hybrid arbeitet ein 3,6 Liter 6-
Zylinder Turbobenziner mit 485
PS. Zwei E-Motoren hieven die
Systemleistung auf 541 PS und
verlassen dabei ausgetretene
Hybridpfade.

Mit ganzem Herzen Freude
am Fahren
Rein elektrisches Fahren oder
Sprit sparen ist ihre Sache nicht,
mit ganzem Herzen widmen sie

sichderFreudeamFahren.EinE-
Motor ist in das Getriebe einge-
baut und schiebt ab Leerlauf mit
zusätzlichen 56 PS an. Der zwei-
te Kollege steckt im Gehäuse des
Turboladers und bringt selbigen
unmittelbar auf Drehzahl, um so
ohne Verzögerung Ladedruck
aufzubauen. Technikaffine
Menschen werden ob der Inge-
nieurleistung frohlocken. An-
satzlos und ohne spürbares Tur-
boloch stürmt der Porsche los,
fast im Stile eines großvolumi-
genSaugers dreht er bis auf 7.500
Umdrehungen. Systemleistung
und 610 Newtonmeter brennen
3,0 Sekunden für den Sprint von
0auf100km/h indenAsphalt, bis
maximal 312km/h läuft derGTS.
Urgewalten, eh klar, begleitet
vomso typischenrotzfrechenund
infernalen Porschesound.
Der Touchscreen bleibt ange-
nehm kompakt, die Verarbei-
tung auffällig perfekt und die
Ausstattung relativfair.Dass sich
bei einem Kaufpreis ab
233.995,02 Euro wie bei dem

Testmodell immer noch
36.034,74 Euro für Extras wie
adaptive Sportsitze, Bose Sound
oder abgedunkelte Matrix-LED
Scheinwerfer versenken lassen,
haben Ikonen so an sich. Mehr
dazu gibt es online auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Porsche 911 Carerra 4
GTS T-Hybrid

Motor: 6-Zylinder Turbo-Benziner/
E-Motoren
Leistung: 541 PS
Max. Drehmoment: 610 Nm
Testverbrauch: 12,7 Liter
Vmax: 312 km/h
0 auf 100 km/h: 3,0 Sek
Preis ab: 233.995,02 Euro

Der Porsche 911 Carerra 4 GTS T-Hybrid ist ab 233.995,02 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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Sommerkino unterm Sternenhimmel
AMSTETTEN.Wenn sich an lau-
en Sommerabenden unter der
alten Platane im Pfarrhof der
Kulturkirche Sankt Marien in
Allersdorf zahlreiche Filmbe-
geisterte treffen, dann ist wie-
der Sommerkinozeit in Amstet-
ten. Mit einem abwechslungs-
reichen und unterhaltsamen
Programm lädt der Filmverein
Perspektive Kino Amstetten
sein Publikum zum cineasti-
schen Genuss ein. Tips verlost
für die Filmabende in Allers-
dorf 4x2 Tickets!

Von 6. bis 14. August findet wie-
der das beliebte Perspektive
Sommerkino im Innenhof der
Kulturkirche St. Marien in Al-
lersdorf statt. Gestartet wird mit
dem viel beachteten österreichi-
schen Film „Altweibersommer“
mit Publikumsliebling Ursula
Strauss. Am 7. August steht der
mit zwei Oscars prämierte Mu-
sical-Thriller „Emilia Pérez“ auf
dem Programm, während es am
8. August die wunderbare fran-
zösische Komödie „Die leisen
und die großen Töne“ zu sehen
gibt. Am13.August begegnet das
KinopublikumSimon Schwarz in
einer Glanzrolle im Film „Perla“,
um dann ganz im Sinne der Mu-

sicalstadt Amstetten beim Mu-
sikfilm „Köln 75“ in das Lebens-
gefühl der 1970er-Jahre einzu-
tauchen. Auf die Gäste warten al-
so einige cineastische Gustostü-
ckerl. Apropos Gustostückerl:
Den krönenden Abschluss des
Sommerkinos bilden die „Köni-
ge des Sommers“ am 21. August
beim Genuss-Bauernhof Distel-

berger. Wie gewohnt kann man
vor dem Film wieder regionale
Köstlichkeiten genießen. Bitte
rechtzeitig vor Ort reservieren!<

Der Musikfilm „Köln 75“ ist am 14.8. zu sehen. Foto: Alamode Film/Wolfgang Ennebach

Mi., 6.8. | 20.00 Uhr
Eröffnung Perspektive Sommerkino
Mi., 6.8. (OF) I 20.45 Uhr
„Altweibersommer“, Pia Hierzegger,
AT, 2024, 94 min.
Do., 7.8. (dF) | 20.45 Uhr
„Emilia Pérez“, Jacques Audiard,
FR/USA/MX, 2024, 130 min.
Fr., 8.8. (dF) | 20.45 Uhr
„Die leisen und die großen Töne“,
E. Courcol, FR, 2024, 103 min.
Mi., 13.8. (dF) | 20.45 Uhr
„Perla“ Alexandra Makarová, AT/SK,
2025, 108 min.
Do., 14.8. (dF) | 20.45 Uhr
„Köln 75“, Ido Fluk, DE/PL/BE,
2024, 110 min.

Kartenreservierung:
reservierung@perspektivekino.at
Freie Platzwahl im Pfarrinnenhof
der Kulturkirche St. Marien.
Einlass jeweils ab 19.30 Uhr
Eintritt Sommerkino € 12
für Erwachsene; € 9 für Schüler und
Studierende;
Zu jedem Film wird eine kleine Auf-
merksamkeit gereicht.

Do., 21.8. (dF) | 20.45 Uhr
In Kooperation mit dem
Genuss-Bauernhof Distelberger,
Gigerreith 39, 3300 Amstetten;
Tisch- und Kartenreservierung:
info@distelberger.at
„Könige des Sommers“, Louise
Courvoisier, FR, 2024, 90 min.

SOMMERFERIEN

Buntes Programm für Kinder
BLINDENMARKT. In diesem
Sommer dürfen sich die Kinder
in Blindenmarkt wieder auf ein
buntes Ferienprogramm freuen.

Zahlreiche Vereine sowie heuer
erstmals das Jugendrotkreuz bieten
ein vielfältiges Angebot mit Spiel,
Bewegung und spannenden Erleb-
nissen – meist in der freien Natur.
Eine besondere Neuerung in die-
sem Jahr ist die Kinder.Unterneh-
men.Tour, die Kindern spieleri-
sche Einblicke in heimische Be-

triebe ermöglicht. Damit wird das
Ferienprogramm um eine wertvol-
le und praxisnahe Komponente er-
weitert.
„Unsere Unternehmen bieten ein
kindgerechtes und abwechslungs-
reiches Programm direkt in ihren
Räumlichkeiten. Ein herzliches
Dankeschön gilt allen Beteiligten“,
freut sich Organisatorin Martina
Gaind.<

(V. l.) Martha Tiefenbacher (Wildes Revier), Jürgen Stix (EnergyFitness-Studio),
Amirhossein Kiyanirad, Herbert Winninger & Maria Peham (Jugendrotkreuz
Blindenmarkt), Sandra Eder (Duftöl-Expertin), Andreas Panagl & Julia Ehebruster
mit Töchtern Emilia & Leonie, Johann Heigl (H&P Stone), Organisatorin GGR
Martina Gaind und Günter Raffetseder (ÖKB-Obmann) Foto: BGM Albert Brandstetter

Alle Inhalte zum Thema
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Jetzt
mitspielen!

160 Jahre. 160 Preise.
16660 Jahre recherchieren, zuhören, nachfragen. Die OÖNachrichten

verrrstehen, was Oberösterreich bewegt – seit 1865. Machen Sie jetzt
mittt beim Jubiläumsgewinnnnspiel und sichern Sie siccch die Chance auf

einen von 11160 tollen Preisen!

100x € 50,-
Wertgutscheine von den

KultiWirtenKultiWirten 

6x 1 Nächtigung
für 2 Personen
im Bergergut

4x Lumin Elektrogrill
von Weber

für 2 Personen 
im Bergergut im Bergergut 

4x Lumin Elektrogrill 

50x € 50,-
Wertgutscheine

von oeticket
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VERNETZUNG & VISIONEN

Dialogtage Kino Niederösterreich
AMSTETTEN. Perspektive Kino
lädt am Freitag, dem 11., und
Samstag, dem 12. Juli, im Rah-
men des Viertelfestivals zu den
„Dialogtagen Kino Niederöster-
reich“ in den Rathaussaal ein.

DasVernetzungstreffen richtet sich
an Film- und Kinovereine, Pro-
grammkinos sowie an Filminter-
essierte.
Das Programm startet am Freitag
mit Impulsvorträgen:MartinVogg,
Geschäftsführer der Kulturvernet-
zung NÖ, spricht über die Zukunft
und Bedeutung von Filmvereinen
im Bundesland. Die Filmschaffen-
den Saskia Arth und Matteo San-
ders von der Filmakademie Wien
präsentieren ihre Sicht auf die Her-
ausforderungen im heutigen Film-
umfeld. Auch Bürgermeister Franz
Holzer, Obmann der Lichtspiele
Gföhl, und Herbert Marko vom

Verein film.kunst.kino Mistelbach
setzen sich mit dem Wert des Er-
halts alter Kinos auseinander. Ein
besonderes Highlight ist der Bei-
trag des Filmemachers Christian
Kitzwögerer und der Schauspiele-
rin Theresa Kitzwögerer. Sie be-
richten über ihre Erfahrungen mit

Filmvereinen und Programmkinos
und zeigen ihren Kurzfilm „Halle-
luja“. Eine weitere Vortragende ist
Antje Nikola Mönning, Geschäfts-
führerin der unabhängigen Pro-
duktionsgesellschaft wtb interna-
tional. Sie ist auch als Schauspie-
lerin, Komponistin, Produzentin
und Autorin erfolgreich.Mit einem
Statement zur Filmvermittlung
setzt sie am Freitag zusätzliche in-
haltliche Akzente. AmAbend wird
der Film „Überall ist ein Hausen“
öffentlich gezeigt. Im Anschluss
steht Antje NikolaMönning für ein
Filmgespräch zur Verfügung.

Diskussion, Musik und
Dokumentarfilm
Der Samstag startet mit einem
Kurzfilm-Frühstück. Zwei Dis-
kussionsformate widmen sich den
Themen ehrenamtliches Engage-
ment in der Filmkultur sowie den

künftigen Herausforderungen für
Filmvereine. Mit dabei sind unter
anderem Antje Nikola Mönning,
Herbert Marko, Bürgermeister
Franz Holzer, Anna Ladinig (Lei-
terin des Internationalen Filmfes-
tivals Innsbruck) und Hannes
Mayrhofer, Viertelmanager der
Kulturvernetzung NÖ. Zum Ab-
schluss der Dialogtage lädt ein öf-
fentliches Filmmusik-Konzert des
Michiru Ripplinger Trios (M.R.T.)
um 18 Uhr zu musikalischem Ge-
nuss ein. Danach wird der isländi-
scheDokumentarfilm „Ein Tag oh-
ne Frauen“ gezeigt. Auch hier sind
Filminteressierte willkommen.<

Mit dabei: Antje Nikola Mönning von
wtp international GmbH, Schauspie-
lerin, Komponistin, Produzentin und
Autorin Foto: Christian/Großstadtgesichter

Anmeldung Dialogtage:
kontakt@perspektivekino.at
Karten (Film/Konzert):
reservierung@perspektivekino.at
Programm und Information:
www.perspektivekino.at

TRADITIONS-EVENT

Seefest 2025
BLINDENMARKT. Von 11. bis
13. Juli verwandelt sich der Au-
see wieder in ein Festgelände:
Das Seefest bietet an drei Tagen
Unterhaltung für alle Alters-
gruppen – mit Musik, Kulinarik
und Sommerstimmung direkt am
Wasser. Den Auftakt am Frei-
tagabend macht die Lake Night,
bei der unter anderem Luca-
Dante Spadafora, Karma, Andy
Rythm und Volume One aufle-
gen. Am Samstagabend erwartet
das Publikum die Live-Band
Zwirn, die mit Partyhits und
Schlagern für Stimmung sorgt.
Am Sonntag steht der traditio-
nelle Frühschoppen mit der Ju-
gend- und Trachtenkapelle Blin-
denmarkt auf dem Programm.
Für kulinarische Genüsse sorgen
knusprige Grillhendl und kühle
Getränke. Der Sonntag bietet ein
gemütliches Fest für die ganze
Familie.<

PFARRGARTEN ASCHBACH

Conchita Wurst unplugged
ASCHBACH. Am 5. Juli (20 Uhr)
ist die einstige Eurovision Song-
contest-Siegerin Conchita Wurst
unplugged und unter freiem
Himmel im Pfarrgarten Asch-
bach zu erleben. Veranstalter ist
der Kulturverein 361°.

2014 gewann Tom Neuwirth, bes-
ser bekannt als ConchitaWurst,mit
seiner Hymne „We Are Unstopp-
able!“ den Eurovision Song Con-
test und eroberte die Herzen des
Publikums imSturm–weit über die
queere Community hinaus. Seither
hat er drei Studioalben veröffent-
licht, Konzerte in über 20 Ländern
gegeben und seine Plattform ge-
nutzt, um sich für gesellschaftliche
Anliegen wie Geschlechtergerech-
tigkeit, Antirassismus und Diver-
sität einzusetzen. Conchita Wurst
hat mit Orchestern auf den renom-
miertesten Bühnen der Welt per-

formt, darunter die Oper von Syd-
ney, die Berliner Philharmonie, die
Hamburger Laeiszhalle, das Lon-
don Palladium mit dem BBC Con-
cert Orchestra, imWiener Konzert-
haus mit den Wiener Symphoni-
kern sowie zuletzt mit der Phil-
harmonie Salzburg.

Intimes Unplugged-Set
Nun kann man den Künstler in
einem intimen Unplugged-Set er-
leben, das seine musikalische

Bandbreite und seine außerge-
wöhnliche Stimme in den Mittel-
punkt stellt.
Edo Mjusik, Weggefährte von
Wurst, brilliert als Gitarrist und
Beatboxer, Lena Mentschel er-
gänzt mit Stimme und Klavier-
spiel, Bassist Hari Baumgartner hat
den Groove gepachtet, Lukas Kle-
ment am Schlagwerk schiebt mit
seinen sensiblen lauteren und lei-
serenTönendieVielfaltvorsichher
und Cornelia Perwein, Kammer-
musikerin und Musikpädagogin,
gibt mit ihrem Cellospiel der Per-
formance besondere Tiefe.<

Conchita Wurst Foto: Hanna Fasching

Samstag, 5. Juli, 20 Uhr
Pfarrgarten Aschbach
Einlass 19 Uhr bei freier Platzwahl
Zusätzliches Kartenkontingent
erhältlich unter: www.361grad.at/
programm/conchita-wurst/ oder am
Gemeindeamt Aschbach
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT 
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7  Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), 
 anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm 
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nach Wahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab 

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

  
Bis zu 2 Kinder 
kreuzen gratis!*

Trinkgeld 
inklusive

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 Jahre kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen. Anreisekosten lt. Tarif

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.
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DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

SA, 5. Juli

SO, 6. Juli

MO, 7. Juli

DI, 8. Juli

DO, 10. Juli

FR, 11. Juli

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

SCHLOSSFEST IN ERLA
ERLA. Das Schlossfest der Freiwilligen
Feuerwehr Erla findet von 11. bis 13. Juli
im Schlosspark Erla mit Cocktailbar, Disco-
zelt und mehr statt. Mit dabei die „Most-
landstürmer“, die Band „Stand-Up“, DJ
Dexter und DJ Ed. Vorverkaufskarten gibt
es bei allen Mitgliedern zu 12 Euro.

Fo
to
:p
riv
at

Auflösung Sudoku

2 6 9 8 5 7 4 3 1
5 3 4 2 6 1 9 8 7
1 8 7 3 9 4 2 5 6
7 1 6 4 8 2 3 9 5
9 4 8 5 1 3 6 7 2
3 2 5 9 7 6 8 1 4
6 9 3 7 4 5 1 2 8
8 5 1 6 2 9 7 4 3
4 7 2 1 3 8 5 6 9

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-amstetten@tips.at

MOST/4-FESTIVAL

Ausblick aufs Finale
MOSTVIERTEL. Beim MOST/4-
Festival gingen bereits gut die
Hälfte der 48 Festivalprojekte an
den Start. Bis Sonntag, 20. Juli,
erwarten die Besucher noch Fes-
tivalhighlights, bei denen die
Vielfalt der NÖ Regionalkultur
erlebbar wird.

So ist etwa bis zum Festivalfinale
inHaag das Projekt „Schau“ zu se-
hen, wo in leeren Geschäftsloka-
len rund um die Bühne des Som-
mertheaters Arbeiten nationaler
und internationaler Künstler aus-
gestellt sind.
Mit „about home“ in Amstetten
von Teresa Distelberger endet am
3. Juli eines von mehreren parti-
zipativen Projekten. Dabei findet
nicht nur eine spielerische Annä-
herung an den Heimatbegriff statt,
es gibt auch Festivalmost vom
Gastgeber Toni Distelberger zu
kosten.

Am 12. Juli erwartet Freunde der
Blasmusik in Allhartsberg ein be-
sonderes Highlight: Gemeinsam
mit der Stadtmusikkapelle Waid-
hofen/Y. interpretiert die Trach-
tenmusikkapelle Allhartsberg eine
von Daniel Muck komponierte
Stummfilmmusik zur Sage „Das
Heidemädchen von Kröllendorf“.
Das musikalische Festivalfinale
steigt am20. Juli inHaag,wenndie
Quetschwork Family gemeinsam
mit Da Blechhauf’n groß auf-
spielt.
Alle Programmdetails online auf:
www.viertelfestival.at.<

„Schau“ in Haag Foto: eSeL.at - Joanna Pianka

CLAM LIVE

Electro-Sound mit
Parov Stelar & Co
KLAM. Am Samstag, 26. Juli,
wird der „King of Electro-
Swing“ Parov Stelar am Open-
Air-Gelände derBurgClam für
einen weiteren legendären
Abend sorgen.

Seit Jahren ist Parov Stelar einer
der international erfolgreichsten
österreichischen Künstler und
Produzenten. Er gilt als einer der
Pioniere des „Electro Swings“ und
ist mit seiner Band ein gefragter
Live-Act, der auf allen großen
internationalen Festivalbühnen zu
Hause ist. Mit dabei: die weltweit
angesagten Chill-House-Pro-
tagonisten Tobias Rieser und
Adrian Held als „Klangkarussell“
und „El Siciliano“ alias Toni Gal-
fo. Gemeinsam mit dem Veran-
stalter verlost Tips 3x2 Tickets.<

Parov Stelar Foto: Tanja Schalling

Sa., 26. Juli, 18 Uhr
Tickets via oeticket.com und in
allen Vorverkaufsstellen

Amstetten: Bildungsberatung, kostenlos,
vertraulich und unverbindlich, Arbeiterkammer,
9-16.00, Info unter 0676 88044390 oder
0699 12206622, VA: Transjob

St. Peter/Au: Betreutes Reisen "Linz auf der
Donau erleben", Rot-Kreuz-Bezirksstelle St. Pe-
ter, 13.00

Amstetten: Bücherflohmarkt, Rathaussaal, 9-
18.00, VA: Bücherei

Ardagger: Wochenmarkt, Marktplatz,
8.30-12.00

Seitenstetten: Pilgern mit Ausblick - "was
das Herz berührt, setzt die Füße in Bewe-
gung", Treffpunkt im Bildungshaus, 5.30, Ziel:
Hubertuskapelle, Rastberg

Amstetten: Bücherflohmarkt, Rathaussaal,
9-12.00, VA: Bücherei

Ardagger: Sommernachtsklänge im Donau-
wellenpark, Gemeindeparkplatz Ardagger
Markt, 19.30, VA: Musikverein

Haag: Mostbeach Open - das Beachtennis Tur-
nier, Erlebnisbad Stadt Haag, ab 9.00

Weistrach: Dämmerschoppen der Landju-
gend, Dorf 50, ab 18.00, freier Eintritt bis
21.00, anschl. NeonFlash Party

Zeillern: Beachvolleyball Hobbyturnier, Start
um 9.00, Sportplatzstr. 3, VA: BeachVolleyball
Verein Zeillern

Zeillern: Musik Inselfest, Inseklänge - 3 Ju-
gendorchster spielen auf, ab 19.30, Musik:
Stand Up Music ab 21.00, VA: MV

Haag: Zachäus (Familienmusical), Hauptplatz,
12-14.00, VA: Pfarramt, www.theaterplatz.at

Stephanshart: Gemeindeturnier Stockschüt-
zen, Stockplatz Stephanshart, 14.00, VA: Union

Viehdorf: Jägerfrühschoppen, Hupertuskapel-
le, 9.00

Zeillern: Musik Inselfest, Feldmesse 9.30,
Frühschoppen mit dem MV Frohsinn Neustadtl
ab 11.00, Köllakuchl Musi ab 14.00, VA: MV

Oed-Öhling: Notarsprechtag am Gemeinde-
amt, 16-17.30, Anmeldung unter 07475
53340400 oder gemeinde@oed-oehling.gv.at

St. Peter/Au: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, Schloss St. Peter, 19.00, VA: Gesun-
de Gemeinde

Amstetten: Bücherflohmarkt, Rathaussaal,
9-18.00, VA: Bücherei

Kematen: Bildungsberatung, kostenlos, ver-
traulich und unverbindlich, Gemeindeamt, 13-
17.00, Info unter 0676 88044390 oder 0699
12206622, VA: Transjob

Wallsee-Sindelburg: Evergreen-Nachmittag
zum Tanzen & Mitsingen mit "Willi der Grünba-
cher", Gasthof Hehenberger, 17.00,
 07433 2207

Zeillern: Kostenfreie Rechtsberatung am Ge-
meindeamt mit Dr. Martin Brandstetter, 16.30-
17.30, Anmeldung unter 07472 28188

Amstetten: Bildungsberatung, kostenlos,
vertraulich und unverbindlich, TRANSJOB, Büro
Bildungsberatung, Anzengruberstr. 3, 8-16.00,
Info unter 0676 88044390 oder 0699
12206622, VA: Transjob

Amstetten: Dialogtage Kino Niederöster-
reich, Kino Amstetten, ab 15.00,
Info: www.perspektivekino.at

Oed-Öhling: Sommernacht im Hof, mit Kino
im Saal, Sturmhof, Marktstr. 19, ab 17.00,
Infos: www.utv-oed.at

Haag: jeden Samstag, Wochenmarkt,
Freilichtmuseum - Weißpark, 8 - 12.00

Wallsee-Sindelburg: Mutter-Eltern-Bera-
tung, NÖ PBZ Seminarraum - Ardaggerstr. 12,
10. Juli, 14 - 14.45, VA: Land NÖ

Seitenstetten: "Einklang", Fine Art -
Schwarz-Weiß-Fotografie, von Friedrich Huber,
Bildungszentrum St. Benedikt, bis Ende Au-
gust, Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8-12.00 und
14-16.00 - sowie nach tel. Vereinbarung:
07477 42885, www.friedrichhuber.com
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